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Eisenach, den 28. April 2019

Einführung einer Katzenschutzverordnung

Der Stadtrat der Stadt Eisenach beschließt:

Der Stadtrat der Stadt Eisenach beauftragt die Oberbürgermeisterin mit der Vorlage 
einer sog. Katzenschutzverordnung analog den geltenden Regelungen in der 
Landeshauptstadt Erfurt bis zur nächstfolgenden Stadtratssitzung. 

Begründung:

Seit geraumer Zeit wirbt der Tierschutzverein Eisenach und Umgebung e.V. für die 
Einführung einer sog. Katzenschutzverordnung, wie sie in der Landeshauptstadt Erfurt 
bereits seit Jahresbeginn 2017 gilt (Verordnung nach § 13b des Tierschutzgesetzes für das 
Gebiet der Landeshauptstadt Erfurt vom 13. Oktober 2016) . Diese Katzenschutzverordnung
dient dazu, der unbeschränkten Vermehrung von freilaufenden Katzen im Sinne des 
Tierschutzes, aber auch zur Prävention von übertragbaren Krankheiten aufgrund einer 
ungezügelten Vermehrung vorzubeugen. Die Regelungen in der Landeshauptstadt Erfurt zur
Registrierung, Kennzeichnung und Kastration von freilaufenden Katzen haben sich bewährt 
und sollten deshalb analog auf die Stadt Eisenach übertragen werden. Die Erarbeitung des 
Entwurfs und die Umsetzung der Katzenschutzverordnung in Eisenach sollte in Kooperation
mit dem Tierschutzverein Eisenach und Umgebung e.V. erfolgen.
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